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St. Jakobus-Schützenbruderschaft
Mastholte

„ G L AUB E “

„ S I T T E “

„ H E IMAT “



3

Grußwort des Obersts  
und des Brudermeisters	

Liebe Schützenbrüder, Damen der Sportschützen und des Spiel-
mannszuges,
verehrtes Königspaar und Throngefolge,
verehrte Jubelkönigspaare und Jugendmajestäten,
liebe Mastholterinnen und Mastholter.

In Mastholte feiern wir wieder Schützenfest – ein festes und wichti-
ges Ereignis in unserem Dorfkalender. Viele Menschen freuen sich 
auf diese Tage und kommen zum Fest extra zurück in ihre Heimat 
gereist. Straßenzüge bereiten sich gemeinsam auf dieses besondere 
Wochenende im Juni vor und zelebrieren ihre eigenen kleinen Tradi-
tionen. Wir freuen uns auf den Besuch unserer Nachbarvereine und 
vieler weiterer Besucherinnen und Besucher auf unserem Festplatz. 
Das Zusammentreffen von Menschen ist wichtig und muss weiter 
gepflegt werden. Diese Traditionen wollen wir nicht nur weiter pfle-
gen, sondern auch ein wenig erneuern. Dafür sind Menschen wichtig, 
die unser Schützenfest mit all seinen Facetten zu dem machen, was 
es ist. Bei all diesen Menschen möchten wir uns bedanken!

Unser besonderer Dank geht an unsere Majestäten Kaiser Matthäus 
I. Wallach und Königin Marina I. Grauthoff. Gemeinsam mit ihrem 
Throngefolge haben sie ein unvergessliches Jahr erleben dürfen. 
Ebenso danken wir auch unseren Jugendmajestäten, Jungschützen-
könig Christian Niediek, Jugendprinz Lukas Hanebrink und unserer 
frisch gebackenen Bezirksschülerprinzessin Isabel Skirde.
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Unser Dank gilt ebenfalls allen, die das Fest durch ihren persönli-
chen Einsatz unterstützen und bereichern. Zu erwähnen sind auch 
die Musikkapellen und die Spielmannszüge, die uns an den Festtagen 
begleiten. Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die durch Fahnen 
ihre Verbundenheit mit unserem Schützenverein zum Ausdruck brin-
gen und dem Dorf einen festlichen Rahmen verleihen, sei herzlich 
gedankt!

Liebe Mastholter Mitbürgerinnen und Mitbürger, herzlich laden wir 
Sie zum Schützenfest der St. Jakobus Schützenbruderschaft Mast-
holte ein. Wir freuen uns darauf, mit Ihnen, Ihren Familien und allen 
Gästen friedliche, harmonische und ereignisreiche Festtage zu genie-
ßen und verbleiben mit dem Schützengruß,

Horrido!

Udo Brokherm			   Christoph Ahrens
Oberst				    1. Brudermeister

Jahreshauptversammlung  
am 21. Januar 2023

(v.l. Sascha Sudahl, Martin Beckmann, Klaus Kempkensteffen)
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Am 21. Januar 2023 fand die turnusgemäße Jahreshauptversamm-
lung der Schützenbruderschaft im Saal des Hotels Adelmann statt. 
Nach der Begrüßung um 18:00 Uhr, zu der der 1. Brudermeister, Mar-
tin Beckmann, erfreulicherweise 190 Mitglieder willkommen hieß, 
stand der Bericht des 1. Geschäftsführers Sascha Sudahl an. Danach 
erfolgte die Entlastung des Vorstandes und mit Reinhard Brandtönies 
und Tobias Wimmelmeier die Wahl der Kassenprüfer. Den Jahresbe-
richt der Schützenbruderschaft verlas Schriftführer Dominik Bartels. 
Die neue 1. Vorsitzende des Spielmannszuges, Eva Mandrisch, blickte 
auf das vergangene Jahr der Spielleute zurück und den Bericht der 
Sportschützen hatte Benedikt Poll für die Anwesenden parat.

Danach stand der Punkt „Wahlen“ auf der Tagesordnung. Nach 8 Jah-
ren als 2. Brudermeister und 7 Jahren als 1. Brudermeister stellte 
Martin Beckmann sein Amt im geschäftsführenden Vorstand zur 
Verfügung. Als Nachfolger wählte die Versammlung den bisherigen 
2. Brudermeister Christoph Ahrens zum neuen 1. Brudermeister. Als 
Nachfolger für Christoph Ahrens wurde Jürgen Sandmeier zum neuen 
2. Brudermeister gewählt. Zudem legte Sascha Sudahl sein Amt als 1. 
Geschäftsführer nach 16-jähriger Vorstandsarbeit nieder. Ihm folgt 
nun Lucas Sonntag, der ebenso wie Jürgen Sandmeier mit großer 
Mehrheit von den Anwesenden bestätigt wurde. Der stellv. Oberst 
Klaus Kempkensteffen stellte nach 15 Jahren ebenfalls sein Amt zur 
Verfügung. Seinen Posten bekleidet nunmehr Ex-König David Harlos.

 

(v.l. Lucas Sonntag, Christoph Ahrens, Jürgen Sandmeier)

Im Namen der Schützenbruderschaft bedankte sich der neue 1. Bru-
dermeister Christoph Ahrens bei den drei scheidenden Vorstandsmit-
gliedern für deren jahrzehntelange Arbeit zum Wohle des Vereins! 
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Auf Antrag von Ehrenbrudermeister Ferdi Kraft wurden Martin Beck-
mann, Sascha Sudahl und Klaus Kempkensteffen in den Ehrenvor-
stand der Bruderschaft aufgenommen. Die Bestätigung der weiteren 
Vorstandsmitglieder sowie der Offiziere der Wahlgruppe I erfolgte 
dann im weiteren Verlauf der Versammlung einstimmig.
Unter dem Punkt „Sonstiges“ präsentierte Simon Ahrens das sog. 
Institutionelle Schutzkonzept der Schützenbruderschaft, welches u.a. 
ein aktives Zeichen für den Kinder- und Jugendschutz innerhalb des 
Vereins darstellt. Zudem gab der 1. Brudermeister Christoph Ahrens 
aktuelle Informationen zum Thema „Bundesfest 2024 in Rietberg“ 
sowie zum aktuellen Stand der Schützenfestplanungen. Nach der 
Terminbekanntgabe für das Jahr 2023 wurde die Versammlung um 
ca. 21.30 Uhr beendet.

(v.l. Jürgen Sandmeier, Dominik Bartels, Benjamin Hölscher, Klaus Kempkensteffen, 
Martin Beckmann, Lucas Sonntag, Christoph Ahrens, Udo Brokherm, Sascha Sudahl, 
David Harlos)

Stadtkönigschießen 
am Pfingstsonntag 2022 in Druffel 
Alle Jubeljahre stehen am Pfingstsonntag zwei Termine im Kalen-
der unserer Schützenbruderschaft. So auch wieder im vergangenen 
Jahr. Zunächst lag das Stadtkönigschießen in Druffel an, bei dem 
alle Könige an den Start gingen, die in ihrem zurückliegenden Regen-
tenjahr aufgrund des zeitlichen Versatzes nicht teilnehmen konnten. 
Für Mastholte ging mit Christoph Ahrens der König des Jahres 2015 
ans Gewehr - und Druffel war wieder einmal ein gutes Pflaster für 
Mastholte. 

Christoph sicherte sich mit einem gezielten Schuss die Stadtkönigs-
würde und ist nach Christoph Ruoff 1995, Heinz Grauthoff 1997, Wer-
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ner Niermann 2005, Gerd Landwehr 2010 und Franz-Josef Sudahl 
2018 der sechste Stadtkönig aus Mastholte und der dritte Mastholter 
König, dem dies in Druffel gelang. Nach der Übergabe der Stadtkö-
nigskette ging es an diesem Abend unverzüglich weiter. Mit einem 
vollbesetzten Ziehharmonika-Bus wurde das Schützenfest in Wes-
tenholz angesteuert. In bester Laune marschierten wieder zahlreiche 
Mastholter Schützen in das Festzelt ein und ließen einen gelungenen 
Tag feierlich ausklingen.

Besondere Ehrungen  
im Spielmannszug Mastholte
Im vergangenen Jahr wurden Heinz Schlepphorst für 50 Jahre und 
Udo Großevollmer für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft geehrt. Eine 
Ehrung für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft hat es bis zu diesem Zeit-
punkt im Spielmannszug noch nicht gegeben. Zudem trat Udo Große-
vollmer an diesem Tag in den „musikalischen Ruhestand“, jedoch gilt 
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weiterhin: einmal ein Spielmann, immer ein Spielmann. Außerdem 
wurde Bernd Wimmelbücker im Verlauf der Generalversammlung der 
St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte zum Ehrentambourma-
jor gewählt. 

Vereinsmeister der Sportschützen
In der vorletzten Saison waren wir glücklich, überhaupt wieder eine 
Vereinsmeisterschaft austragen zu können. Im hinter uns liegenden 
Sportjahr haben wir unsere Vereinsmeisterschaft besonders gefeiert. 
Nicht nur das Ergebnis alleine war unser Hauptaugenmerk, sondern 
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bei leckerem Essen haben wir den Tag und den Abend richtig ergiebig 
ausklingen lassen. Jung und Alt haben zusammen gefeiert und den 
neuen Vereinsmeistern gratuliert. Diese sind:

Noah Niehüser		  Scatt-Klasse
Sophia Herbort		  Schüler
Christoph Hemfort		  Jugend
Carsten Daniel		  Schützen freistehend
Markus Münstermann	 Altersklasse Auflage
Christina Nierenkerken	 Damenklasse Auflage
Walter Stöppel		  Senioren 1
Bernhard Lütkemöller	 Senioren 2
David Lux			  Luftpistole Jugend
Simon Ahrens		  Luftpistole Schützen

Ausflüge der Jugendabteilung

Anfang August ging es für den Nachwuchs des Spielmannszuges mit 
dem Fahrrad nach Westenholz zu Swingolf Meiwes. Bei strahlendem 
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Sonnenschein wurden einige Runden Fußballgolf gespielt. Anschlie-
ßend ging es mit dem Fahrrad wieder zurück zum Übungsheim. Aus-
klingen lassen haben wir den Abend mit Pizza und kühlen Getränken. 
Und weil es uns so gut gefallen hat, sind wir ein paar Monate später 

– im März – Kegeln gefahren. Da unsere Jugendabteilung Ende des 
Jahres mit der Ausbildung neuer Trommler gewachsen ist, waren wir 
dieses Mal sogar noch mehr. Es wurden einige spannende Runden 
gekegelt und viele Pumpen geworfen. Anschließend wurden wir mit 
Schnitzeln und Pommes auf der Kegelbahn der Gaststätte Wöstemeier 
versorgt.

Konzert am See

Am 8. September eröffnete der Spielmannszug unter der Leitung von 
Bernd Wimmelbücker das Festivalwochenende „Sommer am See 2022“ 
des Kultur-Güter-Bahnhofs Langenberg an der Miniburg. Bei bestem 
Wetter und ausgelassener Stimmung war von Marschmusik bis hin 
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zu Konzertstücken wie unserem ABBA-Medley alles dabei. Highlight 
des Abends war der Abschluss mit dem Stück Highland Cathedral 
mit besonderer Atmosphäre erzeugt durch die Taschenlampen der 
Zuhörer bei Einbruch der Dunkelheit. Gänsehaut war dabei vorpro-
grammiert. 
Wir bedanken uns für den gelungenen Abend!

„Großer Gemütlicher“  
des Spielmannszuges am 31.10.2022
Nach langem Warten war es mal wieder so weit: Der Gemütliche 
des Spielmannszuges stand vor der Tür. Nach einem Sektempfang 
und der Begrüßung der Ehemaligen durch den Vorstand folgte das 
bekanntlich sehr gute Drei-Gänge-Menü der Domschenke. Frisch 
gestärkt wurde anschließend bis tief in die Nacht das Tanzbein 
geschwungen. Neben Discofox und vielen weiteren Tänzen, wurden 
ausgiebige Gespräche geführt und viel zusammen gelacht. 
Unser Gemütlicher, der bis in die frühen Morgenstunden anhielt, war 
also mal wieder ein voller Erfolg – besonders nachdem wir so lange 
auf ihn verzichten mussten!

Treffen der Könige
Nach 2015 wurde es mal wieder Zeit für ein Treffen der ehemaligen 
Könige. Am 5. November 2022 haben sich 21 ehemalige Könige, unter 
anderem auch unser amtierender Kaiser Matthäus Wallach, zu einem 
gemütlichen Nachmittag getroffen. Begleitet wurde die Gruppe durch 
den 1. Brudermeister Martin Beckmann und Oberst Udo Brokherm.
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Um 14:30 Uhr trafen sich die ehemaligen Würdenträger an der Ver-
einsgaststätte Domschenke. Hier wurden sie von den Vereinswirtin-
nen Katharina Merkle und Elisabeth Sittinger in Empfang genommen.
Anschließend wurde ein kleiner Spaziergang gestartet. Ziel war der 
Firmensitz von Paehler-Rietberg Markenspirituosen. Der ehemalige 
König Heinz Dirkwinkel und sein Sohn Hendrik haben die Männer 
durch die Fertigungshallen geführt und so einiges Wissenswertes 
über die Herstellung von Spirituosen an die Ex-Majestäten weiterge-
geben. Im Anschluss an die Betriebsbesichtigung konnte die Gruppe 
noch einige köstliche Tropfen in der Schankstube probieren.

Gut informiert wurde der Rückweg zur Vereinsgaststätte Sittinger/
Merkle angetreten, wo die Vereinswirtinnen bereits ein leckeres 
Abendessen vorbereitet hatten. Das diesjährige Treffen wurde von 
den Schützenbrüdern Udo Großevollmer, Helmut Schröder, Gerd 
Landwehr und Norbert Bolte organisiert.

Von den Teilnehmern wurde an diesem Abend ein Kostenbeitrag ein-
gesammelt. Das restliche Geld in Höhe von 280 Euro konnte für einen 
guten Zweck an den örtlichen Warenkorb der Caritas in Mastholte 
gespendet werden.
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Bezirksbruderratssitzung

Am Buß- und Bettag eines jeden Jahres treffen sich traditionell die 
Vorstände der Bruderschaften und Gilden unseres Bezirksverbandes 
Wiedenbrück, um eine ihrer halbjährlichen Versammlungen durch-
zuführen. Die sog. Bezirksbruderratssitzung fand am 16. November 
2022 in unserem Schießheim an der Brandstraße statt.
Bei einer warmen und leckeren Tasse Suppe und kühlen Getränken 
haben sich die 19 Vereine unter dem Vorsitz von Bezirksbundesmeis-
ter Mario Kleinemeier ausgetauscht und beraten. Vergangene Ver-
anstaltungen, wie z. B. der Bezirkskönigsball in Wiedenbrück oder 
das Bundesfest in Ostenland, waren genauso Thema wie das im Jahr 
2024 bevorstehende Bundesfest in Rietberg, welches von den sieben 
Schützenvereinen im Stadtgebiet organisiert sind.
Auch ein neuer Bezirkspräses wurde ernannt. Auf Pfarrer Rüdiger 
Rasche, der aus dem pastoralen Raum Wiedenbrück nach Paderborn 
wechselt, folgt Pfarrer Benedikt Kickum aus der Gemeinde Kaunitz.



1514

Neue Feuer-Stelen für das Ehrenmal

Beim Volkstrauertag im vergangenen Jahr wird es sicherlich so man-
cher und manchem aufgefallen sein. Zur Kranzniederlegung vor dem 
Ehrenmal waren neue Feuer-Stelen zu sehen, die nun nicht mehr mit 
Gas, sondern mit einer entsprechenden Brennpaste „betrieben“ wer-
den. Die Stelen sollen in Zukunft noch einmal überarbeitet werden, 
um das eingearbeitete Wappen unserer Bruderschaft noch deutlicher 
hervorzuheben. Die Erstellung der Stelen ist durch das ehrenamtliche 
Engagement unseres Vereinsmitgliedes und Offiziers Markus Strot-
kötter erfolgt. Herzlichen Dank hierfür! Neben dem Volkstrauertag 
kommen die Feuer-Stehlen auch an den jährlichen Schützenfesttagen 
zum Einsatz.

Neuer Vorstand  
des Spielmannszuges Masholte
Am 26.11.2022 fand unsere alljährliche Generalversammlung statt. 
Nach der Begrüßung von 41 stimmberechtigten Mitgliedern standen 
viele Programmpunkte auf dem Plan. Wahl des neuen Vorstandes: 
Dieses Jahr standen die Wahlen des ersten Tambourmajors, ersten 
Vorsitzenden, zweiten Vorsitzenden, Schriftführers, Beisitzers sowie 
des Chronisten an.
Nadine Rothfeld (1. Vorsitzende) und Bernd Wimmelbücker (1. Tam-
bourmajor) haben sich nicht zur Wiederwahl aufstellen lassen. Nach-
dem Nadine Rothfeld 2009 zur zweiten Vorsitzenden gewählt wurde, 
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führte sie seit 2016, als erste Frau, das Amt der ersten Vorsitzenden 
des Spielmannszuges Mastholte aus. Nach sechs Jahren ließ sie sich 
nicht mehr zur Wiederwahl aufstellen.
Bernd Wimmelbücker übernahm 2006 das Amt des ersten Tambour-
majors. Er war somit 16 Jahre lang das Gesicht des Spielmannszuges 
und hatte stets ein offenes Ohr für jeden. 
Nadine und Bernd unterstützen den Spielmannszug dennoch weiter-
hin als Spielleute.
Zur neuen ersten Vorsitzenden wurde Eva Mandrisch gewählt, wäh-
rend Michael Kleinehakenkamp zum neuen ersten Tambourmajor 
gewählt wurde. Außerdem wurde das Amt der zweiten Vorsitzen-
den durch Carina Stallein wiederbesetzt. Christoph Wimmelmeier 
(Schriftführer) und Sabine Poll (Chronistin) wurden wiedergewählt. 
Michael Scholhölter schied turnusgemäß als Beisitzer aus. Somit 
wurde Jens Wimmelbücker zum neuen Beisitzer gewählt.

[v.l. Michael Kleinehakenkamp, Christoph Wimmelmeier, Eva Mandrisch, Ira Wip-
permann, Carina Stallein, Sabine Poll, Anika Brockherm, Jens Wimmelbücker, Anna 
Lena Baumjohann, Jörg Poll]

Neujahrsempfang  
der Jugendlichen der Sportschützen
Weihnachtsfeier mal anders; Termin hier; Termin da, …
Auch beim Nachwuchs der Sportschützen war die Weihnachtszeit 
vollgepackt mit Terminen. Also entschlossen wir uns, die 
Weihnachtsfeier ausfallen zu lassen und stattdessen einen 
Neujahrsempfang zu veranstalten. 
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Statt terminlich um Nikolaus herum, trafen wir uns erst Anfang 
Februar auf Wöstemeier ś Kegelbahnen. Dank der Terminverschie-
bung, unterstützt durch gute Vorsätze für das neue Jahr, wurde auf 
Schoko-Weihnachtsmänner verzichtet.

Sonst war aber alles wie gewohnt. Unsere Schüler- und Jugendabtei-
lung verbrachte einen wunderbaren Nachmittag, mit viel Spaß und 
Spannung, nicht zuletzt abgerundet mit interessanten Kegelrunden 
und leckerem Essen. 

Armbrustschießen der Jungschützen
Am 13. Januar fand eine fast 
schon in Vergessenheit geratene 
Tradition der Jungschützen wie-
der statt - das Armbrustschießen. 
In den letzten beiden Jahren 
konnte es aus bekannten Grün-
den leider nicht stattfinden. Aber 
auch im Jahr vor der Pandemie 
fiel die Veranstaltung mangels 
geeigneter Termine leider aus. 
Somit war die Vorfreude auf 
das diesjährige Schießen umso 
größer. Getroffen wurde sich auf 
unserem Schießstand. Neben 
dem Armbrustschießen stand 
jedoch vor allem die Geselligkeit Gewinner des Schießens: Timo Sudahl
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im Vordergrund. Zu einer leckeren Bratwurst wurden die 30 Liter 
Freibier genossen, die bei dem letztjährigen Bezirksjungschützentag 
in Bokel gewonnen wurden. Um den Wettkampf ein wenig spannender 
zu gestalten, wurde das Schießen im KO-Modus durchgeführt. Jeder 
Teilnehmer wurde in der ersten Runde einem anderen Teilnehmer 
zugelost. Der Sieger einer jeden Runde rutschte im Turnierbaum eine 
Runde weiter und traf dort auf den nächsten Kontrahenten. Am Ende 
konnte sich überraschenderweise Timo Sudahl den Pokal des Siegers 
sichern. Neben dem spannenden Wettkampf stand aber natürlich der 
Spaß im Vordergrund. Es war ein gelungener Abend, der in dieser 
Form sicherlich wieder jährlich stattfinden wird. Vielen Dank an 
dieser Stelle auch an die Schießabteilung für die Durchführung des 
Schießens.
 

Jungschützenversammlung
Am 12. Februar fand eine Jungschützenversammlung im Schützen-
saal des Hauses Reilmann statt. Der Einladung der Jungschützenoffi-
ziere folgten ca. 20 Teilnehmer der Jungschützenabteilung und einige 
Mitglieder des Vorstandes. Neben einem kurzen Jahresrückblick und 
dem Sammeln von Ideen für zukünftige Veranstaltungen der Jung-
schützen stand die Wahl neuer Jungschützenoffiziere im Mittelpunkt 
der Versammlung. Die langjährigen Jungschützenoffiziere Hendrik 
Heipieper, Alexander Poll und Tobias Wimmelmeier verabschiedeten 
sich aus den Reihen der Jungschützen und wechselten in andere Kom-
panien. Neu gewählt wurden Lukas Freitäger, David Lux und Jonas 
Maltschewski. Nachdem alle Tagesordnungspunkte abgearbeitet 
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waren, konnte die Veranstaltung bei kühlen Getränken und netten 
Gesprächen ausklingen. An dieser Stelle bedanken wir uns bei den 
scheidenden Jungschützenoffizieren und wünschen weiter gutes 
Gelingen in ihren neuen Kompanien. Die neuen Offiziere heißen wir 
herzlichst willkommen.

Königinnentreffen in der Domschenke
Am 4. März 2023 war es endlich wieder so weit: Das Königinnentref-
fen im Saal der Gaststätte Domschenke. 39 von noch 52 lebenden 
Königinnen sind der Einladung gefolgt und haben einen ereignisrei-
chen Nachmittag verbracht.
Mit dabei waren unter anderem die Jubelköniginnen 25 Jahre Resi 
Daniel, 40 Jahre Gisela Röhr und 50 Jahre Anni Brinkhaus. Neben 
unserer aktuellen Königin, und mit 27 Jahren jüngsten Regentin an 
diesem Tag, Marina Grauthoff, waren auch drei ehemalige Königin-
nen über 90 Jahre dabei. Gisela Herbort, Anni Brinkhaus und Käthe 
Graute. Die Dienstälteste Adelsdame an diesem Tag war Elisabeth 
Schnieder. 1962 war sie Regentin in Mastholte und somit genau 60 
Jahre vor unserer Königin Marina.

(v.l. Claudia Wimmelbücker, Ruth Münstermann, Gisela Niermann, Annette Hans-
meier)
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Begrüßen durfte das Organisationsteam, bestehend aus Annette 
Hansmeier, Gisela Niermann, Ruth Münstermann und Claudia Wim-
melbücker, neben den Königinnen auch den geschäftsführenden Vor-
stand mit ihrem neuen 1. Brudermeister Christoph Ahrens.

Nach einem gemeinsamen Kaffeeklatsch mit selbst gebackenem 
Kuchen der ehemaligen Majestäten, ging es für ein Gruppenfoto erst 
einmal an die frische Luft.

 (v.l. Bernhard Kleinehakenkamp, Werner Niermann, Gerd Landwehr, Gerd Stöppel)

Im Saal wurde währenddessen bereits der nächste Programmpunkt 
vorbereitet. Könige raten. Vier ehemalige Könige der St. Jakobus 
Schützenbruderschaft haben sich hinter einem Vorhang versteckt 
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und durften die Fragen der Damen nur mit „Ja“ und „Nein“ beant-
worten. Hinter dem Vorhang warteten Bernhard Kleinehakenkamp, 
Werner Niermann, Gerd Landwehr und Gerd Stöppel.

(v. l. Elisabeth Stiens und Annette Hansmeier)

Einen weiteren Programmpunkt hatten Elisabeth „Lissi“ Stiens und 
Annette Hansmeier vorbereitet. Einen Sketch auf Plattdeutsch. In die-
sem ging es um die Missverständnisse einer Packungsbeilage und der 
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richtigen Verwendung eines Zäpfchens. Lautes Lachen ging durch den 
Saal und gerade die jüngeren Majestäten konnten so noch ein paar 
Vokabeln auf Plattdeutsch lernen.
Der Abend wurde mit dem Besuch unseres Kaisers Matthäus Wallach 
und seinem Sohn Luke abgerundet. Die beiden haben an alle anwe-
senden Damen eine Rose verteilt.
Die ehemaligen Königinnen freuen sich bereits heute auf ein Wieder-
sehen in fünf Jahren.

Preisschießen und Vereinsendstechen

Erfolgreiche Schützen der Leiterrunde bei der Preisübergabe

Anfang des Jahres durften wir Sportschützen wieder zum mittler-
weile 68. Preisschießen einladen. Insgesamt konnten in der Zeit von 
Mitte Februar bis zum Endstechen am 1. April wieder mehrere Thron-
gemeinschaften willkommen geheißen werden. Wir freuten uns, dass 
in diesem Jahr auch Nachbarschaften, Gemeinschaften, Cliquen und 
Kegelvereine den Weg zu uns gefunden hatten.
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Auch wenn die Gruppen kleiner waren und wir nicht so viele Besu-
cher hatten, boten wir immer wieder gerne die Gelegenheit an, am 
Preisschießen teilzunehmen. Alle Gäste durften an den jeweiligen 
Schießterminen nette Abende oder Nachmittage verbringen, sich 
neuen Herausforderungen stellen und den Schießsport kennen oder 
wieder kennen lernen. Mit mindestens einmal 30 Ringen, 29 Ringen 
oder 28 Ringen qualifizierte man sich wie üblich für das Endstechen. 
In diesem Jahr ist es nicht ganz 100 Teilnehmern gelungen, sich zu 
qualifizieren.
Die meisten 30er- Lose konnte Walter Stöppel mit seinem Namen 
markieren. Hierfür wurde ihm ein Frühstücksgutschein überreicht.
Das Endstechen war für alle Besucher/innen aufregend und mit 
Spannung gefüllt. Nach mehreren Stechschüssen konnte Albert Hart-
mann das diesjährige Preisschießen für sich entscheiden. Seine Riva-
len Ralf Strotkötter und Andre Rothfeld freuten sich über Platz zwei 
und drei. Alle Teilnehmer durften sich über wertvolle Preise freuen 
und den Abend gemeinsam ausklingen lassen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für alle gestifteten Preise 
in den verschiedensten Formen und Ausführungen.
Alle teilnehmenden Gruppen sind ebenfalls automatisch für das Ver-
einsendstechen qualifiziert. Hier durften aus jeder Gruppe je zwei 
Damen und zwei Herren starten. Die Ergebnisse wurden addiert. Die 
ersten drei Plätze gingen dabei an:
1. Platz		  Messdiener-Leiterrunde
2. Platz		  Thron Großevollmer
3. Platz		  1. Kegelclub Sittinger

Neuerung beim Kompanieschießen
An einem Samstag im April haben sich erstmals interessierte Schüt-
zinnen und Schützen aus allen Kompanien gemeinsam getroffen, um 
Wertungsschüsse zum alljährlichen Kompanievergleich abzugeben. 
Eine wesentliche Änderung in der Auswertung wurde vorgeschlagen 
und entsprechend umgesetzt.
Zu Beginn wurde jedem der 88 anwesenden Teilnehmer/innen eine 
Laufkarte ausgehändigt, um alle Ergebnisse zu erfassen. Am Schieß-
stand folgten auf 3 Probeschüsse 7 Wertungsschüsse. Diese wurden 
vermerkt. Bevor die Laufkarte zur Auswertung kam, musste die neu 
hinzugefügte Station bewältigt werden. Jede/r Starter/in bekam 
dreimal je zwei Würfel. Die gewürfelten Augen wurden zum Schießer-
gebnis addiert. Pro Kompanie wurden die 10 besten Schützinnen und 
Schützen gewertet.
Beste Kompanie waren in diesem Jahr die Jungschützen geworden. 
Als Preis konnte symbolisch ein Fass Bier überreicht werden. Frische 
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30 Liter stehen den Jungschützen nun zur Verfügung, um ein eben-
falls so gelungenes Event zu veranstalten.
Ein Sonderpreis „Bataillonsbeste/r Schütze/in“ wurde ebenfalls 
ausgewertet. Hierzu wurde nur das Ergebnis der Schüsse gewertet. 
Bataillonsbester ist in diesem Jahr Niklas Schnieder. Für seine Kom-
panie, dem Spielmannszug, konnte er sehr starke 69 Ringe von 70 
möglichen auf seiner Karte notieren lassen.
Freibier und gespendete Würstchen rundeten den Abend ab. An die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön für die Spenden, für die an der 
Durchführung Beteiligten und an alle, die durch die Teilnahme zum 
Gelingen des Abends beigetragen haben.
Hier die Kompanieergebnisse sowie die jeweils 5 besten Schützen/
innen. Gewertet wurden Schießen und Würfeln!

Jungschützen	 gesamt 870 Ringe
Loick, Lara			   97
Maltschewski, Jonas		  93
Herbort, Sophia			   90
Poll, Alexander			   90
Igelhorst, Lennart			   89

Spielmannszug	 gesamt 860 Ringe
Schnieder, Niklas 			   99
Wimmelbücker, Dominik		  89
Schulte-Lübbesmeyer, Marwin		 87
Poll, Marvin			   85
Schlepphorst, Heinz			  84
 
2. Kompanie	 gesamt 836 Ringe
Schnittker, Jörn			   88
Schollhölter, Heinz			   87
Sudahl, Ralf			   85
Herbort, Andreas			   85
Skirde, Ralph			   84



2524

Ehrenkompanie	 gesamt 835 Ringe
Harlos, David			   91
Poll, Benedikt			   90
Brokherm, Udo			   88
Münstermann, Markus		  87
Hartmann, Albert			   86

1. Kompanie	 gesamt 824 Ringe
Sellemerten, Dieter			   93
Vienenkötter, Heinz			   91
Pieper, Boris			   84
Sellemerten, Michael		  83
Strotkötter, Evelyn			   83

3.Kompanie	 gesamt 801 Ringe
Daniel, Carsten			   89
Lütkemöller, Bernhard		  88
Glasemacher, Martin		  88
Ahrens, Simon			   87
Rothfeld, Andre			   84

Bezirksschülerprinzessin Isabel Skirde
Am 6. und 7. Mai 2023 fand das Bezirksschützenfest in Spexard 
statt. Mit diesem Event wird die grüne Saison eröffnet; das heißt, 
alle amtierenden Majestäten haben die Möglichkeit, sich mit einem 
Bezirkstitel zu krönen. Dies beinhaltet nicht nur die Könige/Königin-
nen bzw. Kaiser/ Kaiserinnen und Jungschützenkönige, sondern auch 
alle Schüler- und Jugendmajestäten im Bezirksverband Wiedenbrück. 
Während die Könige/Königinnen auf einen Vogel schießen, messen 
sich die Schüler- und Jugendprinzen auf dem Schießstand. Die Schü-
lermajestäten schießen aufgelegt und die Jugendmajestäten schießen 
freistehend jeweils 3 Schuss. Da die Ergebnisse nicht angezeigt wer-
den, weiß bis zur Proklamation niemand, wer der oder die Beste ist. 
Die Spannung stieg, als es hieß, der Bezirksverband Wiedenbrück hat 
in diesem Jahr eine Prinzessin. Die Freude war überwältigend, als es 
dann noch hieß; diese kommt aus Mastholte.

Bezirksschülerprinzessin 2023 ist Isabel Skirde!

Sie hat den Titel mit sagenhaften 30 Ringen geholt und sich gegen 
alle 18 anderen Bruderschaften des Bezirks durchsetzen können. Als 
Bezirksschülerprinzessin hat sie die Ehre den Bezirk auch auf Diö-
zesanebene zu vertreten. Herzlichen Glückwunsch zu deiner starken 
Leistung.
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(Erfolgreiche/r Nachwuchsschütze/in: Isabel Skirde und Lukas Hanebrink)

Beim Bezirksjugendprinzenschießen hat Lukas Hanebrink den  
3. Platz belegt. Auf beide sind wir unsagbar stolz. Damit wir im 
nächsten Jahr den Titel der/des Bezirksschülerprinzessin/en erfolg-
reich verteidigen können, weisen wir auf das Schüler- und Jugend-
prinzenschießen am Eichensonntag hin. Um 10:00 Uhr auf dem 
Schießstand an der Brandstraße haben alle Mitglieder als Schüler/
in von 12-15 Jahren und als Jugendliche/r von 16-24 Jahren die 
Möglichkeit, am Prinzenschießen teilzunehmen (Zivilkleidung). Die 
Bekanntgabe erfolgt im Verlauf des Eichensonntags nach dem Vogel-
schießen. Wir würden uns über eine starke Beteiligung sehr freuen. 

Ferienspiele
Am 29. Juli 2023 veranstaltet der Spielmannszug Mastholte einen 
Tag der offenen Tür im Rahmen der Ferienspiele der Stadt Rietberg. 
Von 14 Uhr bis 16 Uhr könnt ihr uns in unserem Übungsheim an 
der Brandstraße 48 besuchen und unsere verschiedenen Instrumente 
testen. Von der Querflöte (begonnen bei der Sopranflöte bis hin zur 
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Alt- und Tenorflöte), über die Lyra und den Trommeln bis hin zu der 
Pauke und den Becken darf alles probiert werden und ihr könnt euer 
musikalisches Talent unter Beweis stellen.
Wir freuen uns auf euch!

Save the date & Anmeldung per Mail

Anlässlich des 60. Jubiläums werden die Sportschützen in diesem 
Jahr einen Sommerbiathlon veranstalten. Hierbei werden drei Run-
den Laufen über den Schützenplatz (ca. jeweils 350-400m) und zwei 
Schießdurchgänge auf dem Schießstand miteinander kombiniert. 
Für Speis und Trank wird an diesem Tag ebenfalls gut gesorgt sein. 
Anmeldungen nehmen wir gerne per Mail an: biathlon@sportschuet-
zen-mastholte.de entgegen.
Rückfragen beantworten wir dort ebenso.
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WhatsApp-Broadcast-Newsletter
Schon seit einigen Jahren nutzt die Schützenbruderschaft eine neue 
Informationsmöglichkeit. Alle Schützen können in Zukunft noch 
aktueller an Informationen rund um die Schützenbruderschaft kom-
men. Und zwar mit dem WhatsApp-Broadcast-Newsletter. Die Anmel-
dung dafür ist ganz einfach und wird hier noch einmal nachfolgend 
erklärt.

1.) Stellt sicher, dass WhatsApp auf dem Smartphone installiert ist.

2.) Speichert die unten angezeigte Telefonnummer als neuen Kon-
takt unter dem Namen „Schützenbruderschaft Mastholte“ in eurem 
Smartphone ein. 

3.) Sendet nun das Wort „Start“ per WhatsApp-Nachricht an die 
unten angezeigte Nummer, um die Registrierung abzuschließen. Bitte 
beachtet, dass der Newsletter-Versand erst nach dem Absenden der 

„Start“-Nachricht eingeleitet wird.

4.) Ab sofort erhaltet ihr in regelmäßigen Abständen Informationen 
zu den neuesten Aktionen und Veranstaltungen der St. Jakobus 
Schützenbruderschaft direkt auf euer Smartphone.

Ihr könnt den WhatsApp-Newsletter jederzeit abbestellen, indem ihr 
uns eine Nachricht mit „Stop“ schickt.

Für den Newsletter-Service fallen lediglich die Kosten eures Mobil-
funkanbieters an.

Die Rufnummer lautet: 0151/ 65 48 91 21

Wir freuen uns über jede Registrierung bei diesem zusätzlichen Kom-
munikationsmittel.
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Mitteilungen
Bei einer Änderung der Bankverbindung für den Einzug des Jah-
resbeitrages per Lastschriftverfahren bittet der Vorstand um eine 
entsprechende Mitteilung. Hierfür ist dann die Seite 2 der Beitritts-
erklärung, abrufbar über die Homepage der Schützenbruderschaft 
unter www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de zu verwenden. Bei 
einer Änderung der Wohnadresse kann zudem die Seite 1 der v.g. Bei-
trittserklärung genutzt werden.



Neben dem „WhatsApp-Broadcast“ können sich Schützen, die per 
E-Mail gerne laufend über aktuelle Termine der Schützenbruder-
schaft informiert werden möchten, unter der E-Mail-Adresse „news-
letter@schuetzenbruderschaft-mastholte.de“ beim Schützen-Newslet-
ter anmelden.



Die Broschüre „Fertig werden“ wird auf ehrenamtlicher Basis verteilt. 
Aufgrund dessen bittet der Vorstand um Nachsicht, wenn die Exem-
plare ein wenig zeitlich versetzt verteilt werden oder gegebenenfalls 
auch einmal nicht ankommen. Der Vorstand hält ersatzweise noch 
einige Broschüren bereit, die auf Nachfrage gerne ausgegeben werden.
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Verleihung der Vereinsjubelorden 
Im Rahmen des Eichensonntages und der Schützenfesttage werden 
die Vereinsjubelorden an die folgenden verdienten Schützenbrüder 
und -schwestern verliehen.

Am Eichensonntag, den 18. Juni 2023, werden folgende  
Schützenbrüder und -schwestern ausgezeichnet:

Orden Jungschützenjubelkönig 25 Jahre
Bernd Dirkmorfeld

Orden Jungschützenjubelkönig 40 Jahre
Bernd Wimmelbücker

Orden Jungschützenjubelkönig 50 Jahre
Norbert Bolte

Orden Jungschützenjubelkönig 60 Jahre
Johannes Hanebrink

Verleihung 25 Jahre Vereinsjubelorden
Michael Ahrens		  Michael Kohlenberg
Stefanie Becker		  Karsten Landwehr
Bernhard Berensmeier	 Ludger Laumeier
Mario Bolte		  Christina Nierenkerken
Björn Borchert		  Larissa Olischer
Mark Brinkhaus		  Markus Peitz
Marius Dreismeier		  Sabine Poll
Max-Fabian Dreismeier	 Jörg Prächter
Dirk Eickhölter		  Heinz-Josef Reckhaus
Lothar Ewers		  Mirko Rose
Matthias Große-Wietfeld	 Werner Stratkötter
Peter Hafermalz		  Volker Thiesmann
Martin Hansmeier		  Günter Wiesbrock
Marc Kaderhand		  Karsten Wietheger
Udo Kanter		  Markus Wietheger
Ralf Karch		  Christoph Wimmelmeier
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Am Samstag, den 24. Juni 2023, werden folgende Schützen-
brüder und -schwestern ausgezeichnet:

Verleihung 40 Jahre Vereinsjubelorden
Norbert Appel		  Hermann Kemper
Martin Baumjohann		 Josef Kramer
Wolfgang Berkemeier	 Werner Krause
Andreas Bohmeier		  Wilfried Milsmann
Michael Brinkhaus		  Manfred Poll
Bernhard Diederich		 Andreas Ridke
Friedhelm Erlenkötter	 Christoph Ruoff
Manfred Grauthoff		  Martin Schmidt
Wolfgang Grauthoff		  Andreas Schröder
Manfred Grittner		  Carsten Sellemerten
Andreas Großevollmer	 Theo Strotkötter
Alexander Hagemeier	 Franz-Josef Sudahl
Wolfgang Herbort		  Michael Thranberend
(Vennstraße)		  Matthias Weide
Wolfang Herbort		  Ralf Wiegmann
(Kalverdamm)		  Wolfgang Will
Franz-Josef		  Ludger Wimmelbücker
Johannesmeier		  Franz-Werner Wulf

Verleihung 50 Jahre Vereinsjubelorden
Theodor Bergkemper	 Franz Sellemerten
Werner Dirkwinkel		  Günther Sellemerten
Heinz-Dieter Eickhölter	 Heinz Twillemeier
Hermann Eickhölter		 Franz Wapelhorst
Heinz Horstkemper		  Josef Wilhelmstroop
Paul Mönning		  Josef Wimmelbücker
Heinz Schnieder

Orden 25 Jahre Vorstand und Offiziere
Thomas Hökenschnieder	 Jan-Dirk Lübbert
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Am Sonntag, den 25. Juni 2023, werden folgende Schützen-
brüder ausgezeichnet:

Verleihung 60 Jahre Vereinsjubelorden
Hermann Großevollmer	 Manfred Twillemeier	

Verleihung 65 Jahre Vereinsjubelorden
Heinz Gassei		  Johannes Ramsel	

Verleihung 70 Jahre Vereinsjubelorden
Ferdinand Berkemeier	 Hermann Schnitker

Jubelkönigin 25 Jahre	 Jubelkönig 25 Jahre
Resi Daniel		  Bernhard Kleinehakenkamp

Jubelkönigin 40 Jahre
Gisela Röhr

Jubelkönigin 50 Jahre
Anni Brinkhaus

Die Schützenbruderschaft gratuliert hierzu sehr herzlich und bittet 
alle oben Genannten um ihre Teilnahme beim Antreten.

Für Schützen/innen, die ihren Orden an den Schützenfesttagen nicht 
persönlich in Empfang nehmen können, besteht die Möglichkeit, den 
jeweiligen Orden nach dem Schützenfest beim 1. Spendenmeister 
Manfred Petermeier in den Büroräumen an der Langenberger Straße 
3 abzuholen.
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Die  
Schützenbruderschaft 
St. Jakobus Mastholte 
trauert um ihre  
Schützenbrüder:
Wilhelm Meierfrankenfeld
Gerd Henke
Alfons Schulte-Döinghaus
Werner Freitäger
Gerhard Kaiping
Bernhard Herbort
Heinrich Stallein
Heinz Bökamp
Josef Aldejohann
Anton Erlenkötter
Werner Igelhorst
Robert Eikenbusch
Bernhard Ramsel
Heinz Strotkötter
Heinz Strotkötter

Wir werden euch nicht vergessen!
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Festablauf Schützenfest 2023
Sonntag, den 18. Juni 2023, Eichensonntag
10.00 Uhr	 Schüler-Prinzenschießen (12-15 Jahre) und Jugend-Prin-

zenschießen (16-24 Jahre) auf dem Schießstand – nur 
Mitglieder

14.15 Uhr	 Antreten vor dem Vereinslokal zur Andacht in der 
Kirche

15.00 Uhr	 Abmarsch zum Festplatz, Ehrungen
16.30 Uhr 	 Kinderbelustigung, im weiteren Verlauf auf dem Schüt-

zenplatz Jungschützenkönigschießen (18-23 Jahre)

Samstag, den 24. Juni 2023
17.30 Uhr	 Antreten vor der Kirche, Abmarsch zum Festplatz, 

Aufsetzen des Vogels, Ehrungen
20.30 Uhr	 Antreten zum Großen Zapfenstreich, anschließend 

kameradschaftliches Beisammensein

Sonntag, den 25. Juni 2023
  9.15 Uhr	 Antreten vor dem Vereinslokal zum Schützenhochamt in 

der Kirche
14.30 Uhr	 Antreten auf dem Festplatz
14.45 Uhr	 Empfang des Königspaares und des Hofstaates mit 

anschließendem Festumzug durch den Ort
15.30 Uhr	 Begrüßung der Gäste, Ansprache, Ehrung der Jubilare 

mit anschließender Parade auf dem Festplatz
18.00 Uhr	 Vogelschießen: König der Jungschützenkönige, anschlie-

ßend großer Festball

Montag, den 26. Juni 2023
  8.00 Uhr	 Antreten vor dem Vereinslokal zum ökumenischen 

Gottesdienst in der Kirche für alle gefallenen und 
verstorbenen Kameraden unter Mitwirkung des MGV 
„Sängergruß“ Mastholte mit anschließender Kranznie-
derlegung am Ehrenmal

  9.15 Uhr	 Abmarsch zum Festplatz, gemeinsames Frühstück im 
Festzelt

11.15 Uhr	 Beginn des Vogelschießens, anschließend Poklamation 
des neuen Königspaares

17.00 Uhr	 Antreten der Schützenbruderschaft vor der Kirche, Krö-
nung des neuen Königspaares, Abmarsch zum Festplatz

21.00 Uhr	 Wegbringen der Fahne und großer Festball



3534

Taxen auf dem Festplatz.

Im Festzelt ist das Rauchen untersagt.

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Schützenfesttage aus 
Brauchtumsgründen Böllerschießen durchgeführt werden.

Zum Schützenfest lädt freundlichst ein:
St. Jakobus-Schützenbruderschaft Mastholte e. V.
www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de

Termine 2023/2024
2023
12.06.		  Schützenfest Bokel
18.06.		  Eichensonntag Mastholte
24.-26.06.		  Schützenfest Mastholte
09.07.		  Schützenfest Bad Waldliesborn
23.07.		  Patronatsmesse
14.08.		  Schützenfest Rietberg
20.08.		  Schützenfest Lipperbruch
27.08.		  Stadtkönigschießen in Varensell
15.-17.09.		  Bundesfest in Mayen
21.10.		  Bezirkskönigsball in Wiedenbrück
19.11.		  Volkstrauertag
25.11.		  Winterfest
03.12.		  Seniorenkaffee bei Sittinger

2024
20.01.		  Generalversammlung
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Kompanie-Einteilung:
1. Kompanie
Ahornweg	 Lönsweg
Akazienweg 	 Maidiek
Am Kanal	 Nolteweg
Am Vennestau	 Nordholtstraße
Benteler Straße 	 Piepers Busch
Blumenstraße	 Piepers Feld
Brandheide	 Piepers Kamp
Brandstraße ab Nr. 78	 Pieperstraße
Breite Straße	 Robinienweg
Dammstraße	 Rotdornweg
Eichendorffstraße	 Schillerstraße
Erlenkamp	 Speckenstraße
Fechtelweg	 Südstraße
Flurstraße	 Sunderweg
Halaustraße	 Tannenweg
Helle Straße	 Vennstraße ab Nr. 74
Hellekamp	 Waldliesborner Straße
Im Venn	 Westenholzer Straße
Kalverdamm	 Weststraße
Kiefernweg	 Wiesenstraße
Lippstädter Straße ab Nr. 56	 Zum Freien Stuhl
2. Kompanie
Alt Hammoor	 Haselhorststraße
Alte Mühle	 Im Busche
Am Blanken	 Im Grünen Winkel
Am Holzplatz	 Immenweg
Am Reiling	 In der Rieke
Am Weinberg	 Katthagenstraße ab Nr. 51
An der Graft	 Langenberger Straße
Auf der Hardt	 Laumoor
Birkenallee	 Löfkenfeld
Bresserstraße	 Niggenkamp
Buschkamp	 Ottenskamp
Buschwiese	 Riekstraße
Dieselstraße	 Rietberger Straße
Duhmes Wiese	 Siemensstraße
Eichenallee	 Sinneschweg
Fahrenkamp	 Speckenbusch
Feldkamp 	 Triftstraße
Gewerbestraße	 Unter den Eichen
Glüpkerheide	 Voßkamp
Graswinkel	 Wallheide
Hammoor	 Wimmelheide
Hanfgarten	 Wulforstweg
3. Kompanie
Alte Landstraße	 Im Hagen
Alter Kamp	 Jahnstraße
Alter Markt	 Jakobistraße
Am Kalefeld	 Kalefeldstraße
Am Schützenplatz	 Katthagenstraße bis Nr. 43
Am Sportplatz	 Kleekamp
Am Wall	 Kockortweg
Auf dem Felde	 Lippstädter Straße bis Nr. 55
Auf dem Kampe	 Moolsfeld
Auf dem Knapp	 Ockerstraße
Berkendeich	 Plassmeiersweg
Berkenkamp	 Rudolf-Bracht-Weg
Brandstraße bis Nr. 72	 Stukemeyerstraße
Dawestraße	 Stukenfeld
Gerstenkamp	 Vennstraße bis Nr. 71
Ginsterweg	 Vor der Schlepphorst
Große Wiese	 Westernkamp
Hanebrink	 Wurzelkamp
Holtkampstraße
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St. Jakobus Schützenbruderschaft

1. Brudermeister	 Christoph Ahrens
		 Rudolf-Bracht-Weg 15
		 Tel. 0172/2811605

2. Brudermeister		 Jürgen Sandmeier
		 Unter den Eichen 32
		 Tel. 0175/9633777

Oberst		 Udo Brokherm
		 Benteler Straße 75
		 Tel. 02944/6000

Schriftführer		 Dominik Bartels
		 Immenweg 26
		 Tel. 02944/4709347

Geschäftsführer		 Lucas Sonntag
		 Kalefeldstraße 4
		 Tel. 0170/6462029

Kompanieführer der		 Michael Ackermann
1. Kompanie		 Eichendorffstraße 2
		 Tel. 0173/2718794

Kompanieführer der		 Ludger Berkemeier
2. Kompanie		 Graswinkel 25
		 Tel. 02944/5323

Kompanieführer der		 Martin Glasemacher
3. Kompanie		 Rietberger Straße 66
		 Tel. 02944/2606

Kompanieführer der		 Christopher Sudahl
Jungschützenkompanie		 Stukemeyerstraße 53
		 Tel. 0151/22338951

Spielmannszug

Tambourmajor		 Michael Kleinehakenkamp
		 Duhmes Wiese 12
		 Tel. 0171/8864346

1. Vorsitzende		 Eva Mandrisch
		 Weißer Weg 85 (Lemgo)
		 Tel. 0171/8747023

Sportschützen

1. Vorsitzender		 Benedikt Poll
		 Brandstraße 51a
		 Tel. 0170/2911023

Geschäftsführer		 Martin Dirkwinkel			 
		 Eichendorffstraße 16
		 Tel. 02944/973861
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„Fertig werden“

Die Informationsbroschüre von und über 
die St. Jakobus Schützenbruderschaft,

den Spielmannszug,
und die Sportschützen

erscheint einmal jährlich in einer Auflage
von 2.300 Exemplaren.

www.schuetzenbruderschaft-mastholte.de
www.spielmannszug-mastholte.de
www.sportschuetzen-mastholte.de

Redaktions-Team

für die Schützenbruderschaft:
Dominik Bartels    Tel. 02944/4709347

Benjamin Hölscher    Tel. 02944/341501
Christopher Sudahl    Tel. 0151/22338951

für den Spielmannszug:
Stephan Handing, Johannes Hemfort,

Alica Loick, Sophie Loick,
Franka Oberdieck, Hendrik Pöppelbaum,

Leonie Poll, Lena Sudahl

für die Sportschützen:
Wolfgang Schlattmann    Tel. 02944/2869

Benedikt Poll    Tel. 0170/2911023

Druck 
 

TG Druck + Werbung    Tel. 02944/598192
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Wir danken allen, 
die durch ihre Unterstützung das Erscheinen
der Broschüre „Fertig werden!“ ermöglichen.

Der Vorstand
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Einladung zum 
Schützenfest 2023

Als Regentenpaar
der St. Jakobus Schützenbruderschaft Mastholte

Kaiser Matthäus I. Wallach und Königin Marina I. Grauthoff 
freuen wir uns ganz besonders auf das diesjährige Schützenfest.

Wir laden euch alle ganz herzlich zum
Eichensonntag am 18. Juni 2023

sowie zum Schützenfest vom 24. bis 26. Juni 2023 ein.


